
CHECKLISTE

Der Ablauf einer Anpassungsqualifizierung (APQ)

Checkliste für Unternehmen 

Das Fachkräfteeinwanderungsgesetz (FEG) ermöglicht ausländischen Fachkräften, die ihren Antrag auf Anerkennung aus dem Ausland gestellt haben und eine teilweise Gleichwertigkeit bescheinigt bekommen haben, eine APQ in einem 
Unternehmen in Deutschland zu absolvieren. Hierfür ist eine Aufenthaltserlaubnis nach § 16d FEG zu beantragen. Der erfolgreiche Abschluss der APQ – in der Regel im Rahmen von 18 + 6 Monaten – ist Voraussetzung für einen Folgeantrag 
auf Anerkennung. Nur im Fall einer Bescheinigung der vollen Gleichwertigkeit des ausländischen Abschlusses kann die Fachkraft zum Arbeiten in Deutschland bleiben und einen entsprechenden längerfristigen Aufenthaltstitel beantragen.

DIE FACHKRAFT ERHÄLT 
EINEN ANERKENNUNGS-
BESCHEID.

Dieser bescheinigt eine 
teilweise Gleichwertig-
keit ihres ausländischen 
Berufsabschlusses. 

Die darin beschriebenen 
praktischen und/oder 
theoretischen Unter-
schiede gilt es entspre-
chend praktisch und/
oder theoretisch auszu-
gleichen.

1
APQ-BERATUNG IN DEN 
IHKS

Erstellung eines  
Qualifizierungsplans,  
der verschiedene Teile  
umfassen kann:

a) Betriebliche APQ  
 (Aufnahme einer  
 Beschäftigung in  
 einem Unternehmen)

b) Qualifizierungs- 
 maßnahmen bei  
 Bildungsträgern

2
DIE FACHKRAFT ODER 
DIE IHK NEHMEN KON-
TAKT MIT DEM UNTER-
NEHMEN AUF.

[falls noch kein Kontakt 
zwischen Unternehmen 
und Fachkraft besteht]

3
DAS UNTERNEHMEN 
UND DIE FACHKRAFT 
SCHLIESSEN EINEN  
VERTRAG FÜR DIE APQ.

4
DAS UNTERNEHMEN  
BEGLEITET DIE FACH-
KRAFT DURCH DIE APQ.

a) Qualifizierung/Einsatz  
 für im Qualifizierungs- 
 plan vereinbarten 
 praktische Tätigkeiten

b) Ggf. Freistellung  
 für theoretische  
 Schulungen

c) Ggf. Unterstützung  
 bei Verbesserung  
 der deutschen Fach- 
 sprachkenntnisse

5
DAS UNTERNEHMEN 
STEHT IN REGEL- 
MÄSSIGEM AUSTAUSCH 
MIT DER IHK-ANERKEN-
NUNGSBERATUNG.

Beratung rund um die 
Begleitung des Folgean-
trages, Ausstellung eines 
(qualifizierten) Arbeits-
zeugnisses usw.

6

 www.unternehmen-berufsanerkennung.de

 Qualifizierungsplan mit 
Anerkennungsberatung 
besprechen (Fokus  
auf die Aufgaben des  
Betriebes)

 Vereinbarung bzgl. des 
zu erfüllenden Quali-
fizierungsplans treffen

 Vertrag für die APQ mit 
der Fachkraft schließen 
und Tätigkeiten/ 
Aufgaben beschreiben  

 Versicherungsschutz  
klären 

 Regelmäßiger Aus-
tausch mit der  
Anerkennungsberatung

 Erfordernisse an das 
Arbeitszeugnis mit der 
Anerkennungsberatung 
klären

 Arbeitszeugnis ausstellen

 Regelmäßiges Feed-
back an die Fachkraft in 
der APQ

 Ggf. Fachkraft beim 
Stellen des Folgeantra-
ges unterstützen

 Ggf. Fachkraft nach 
Anerkennungsbescheid 
und Wechsel des  
Aufenthaltstitels  
weiterbeschäftigen

DIE FACHKRAFT 
SCHLIESST DIE APQ 
ERFOLGREICH AB UND 
STELLT EINEN FOLGE-
ANTRAG AUF ANERKEN-
NUNG.

> Anerkennungsbescheid  
 bescheinigt volle  
 Gleichwertigkeit des  
 ausländischen  
 Abschlusses

> ggf. Wechsel in ein  
 unbefristetes  
 Beschäftigungsverhältnis 
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